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Europatag 2020 - Europa lebt Solidarität 

Mit einer Lichtprojektion der Europaflagge auf die 
Fassade des Regierungsgebäudes feierte Liechten-
stein am 9. Mai den diesjährigen Europatag, welcher 
aufgrund der geltenden Massnahmen zur Eindäm-
mung der Verbreitung des Coronavirus nicht im übli-
chen Rahmen stattfinden kann. Am Europatag wird 
der Schuman-Erklärung vom 9. Mai 1950 gedacht, 
die den Beginn des europäischen Integrationspro-
zesses für ein friedliches und vereintes Europa mar-
kiert1. 

 
Lichtprojektion der Europaflagge auf die Fassade des Regierungsgebäudes 
anlässlich des Europatags am 9. Mai 20202 

25 Jahre Mitgliedschaft im EWR 
Die Beleuchtung des Regierungsgebäudes mit der 
Europaflagge steht als Symbol der gelebten Solidari-
tät mit Europa, mit welchem Liechtenstein als 
gleichberechtigter Partner im Europäischen Wirt-
schaftsraum (EWR) seit 25 Jahren eng verbunden ist. 
Durch das EWR-Abkommen profitieren nicht nur 
Liechtenstein, sondern auch alle EU-Staaten sowie 
die EWR/EFTA-Partner Island und Norwegen vom 
ungehinderten Zugang zum EU-Binnenmarkt mit 
seinen über 518 Millionen Einwohnern. Die mit der 
Teilnahme im Binnenmarkt verbundenen Grundfrei-
heiten ermöglichen es unserer Bevölkerung in den 
Mitgliedstaaten zu leben, zu studieren, zu arbeiten 
oder zu investieren. 

Zusammenarbeit in schwierigen Zeiten 
Regierungschef Adrian Hasler betonte anlässlich des 
Europatags, dass es gerade in dieser schwierigen Zeit 
wichtig ist, sich auf Partner verlassen zu können. 

                                                 
1 Für weitere Informationen zum Europatag bei den EU-Institutionen siehe 
https://europa.eu/european-union/about-eu/symbols/europe-day_de. 
2 Bild: Information und Kommunikation der Regierung. 

"Mit der Beleuchtung des Regierungsgebäudes wol-
len wir zeigen, dass wir als EWR-Mitglied überzeugt 
sind, dass wir die aktuellen Herausforderungen ge-
meinsam mit der EU meistern können", so Regie-
rungschef Adrian Hasler. 

EU veröffentlicht Empfehlungen für sicheres Reisen 
und die Wiederbelebung des europäischen Touris-
mus 

Die EU-Kommission hat am 13. Mai 2020 ein Paket 
mit verschiedenen Empfehlungen vorgelegt3, um die 
europäischen Staaten dabei zu unterstützen, Reise-
beschränkungen schrittweise aufzuheben und den 
Tourismus mit dem notwendigen Gesundheitsschutz 
in der Corona-Pandemie soweit wie möglich wieder 
in Gang zu bringen. 

 
EU-Kommission gibt Orientierungshilfe für sicheres Reisen und Aufschwung des 
europäischen Tourismus4 

So schlägt die EU-Kommission insbesondere eine auf 
Sicherheit bedachte Aufhebung der Kontrollen an 
den Binnengrenzen und Wiederherstellung der Frei-
zügigkeit vor. Dabei soll dem zentralen Grundsatz 
der Nichtdiskriminierung besondere Bedeutung zu-
kommen: Beschliesst ein europäischer Staat, Reisen 
in sein Hoheitsgebiet oder in bestimmte Regionen 
und Gebiete zuzulassen, so sollte dies auf nichtdis-
kriminierende Weise erfolgen. 

Des Weiteren skizziert die EU-Kommission allgemei-
ne Grundsätze für die sichere und schrittweise Wie-
deraufnahme des Personenverkehrs und touristi-
scher Dienstleistungen. Die EU-Kommission regt 
ausserdem an, bei allfälligen Annullationen, Gut-
scheine für Verbraucher zu einer attraktiveren Alter-
native zu machen. 

                                                 
3 Siehe Medienmitteilung der EU-Kommission vom 13. Mai 2020 (IP/20/854): 
https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/de/IP_20_854. 
4 Bild: Europäische Kommission. 

https://europa.eu/european-union/about-eu/symbols/europe-day_de
https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/de/IP_20_854
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Das vorgestellte Paket folgt dem gemeinsamen eu-
ropäischen Fahrplan vom 14. April 2020. Der Fahr-
plan sieht vor, die infolge des Corona-Ausbruchs 
eingeführten Eindämmungsmassnahmen schrittwei-
se aufzuheben. 

EFTA-Gerichtshof: Sozialvorschriften im Strassen-
verkehr5 

Grundlage des Urteils waren Vorlagefragen des 
Fürstlichen Obergerichts zur Auslegung der Verord-
nung (EG) Nr. 561/20066 zur Harmonisierung be-
stimmter Sozialvorschriften im Strassenverkehr.  

Es ging im Wesentlichen darum, ob auch Leerfahrten 
von Spezialfahrzeugen für Geld- und/oder Wert-
transporten sowie Begleitfahrzeuge solcher Spezial-
fahrzeuge von der Ausnahme gemäss Art. 13 Abs. 1 
lit. m der genannten Verordnung profitieren können. 
Weiter stellten sich spezifische Fragen zur Möglich-
keit der Verhängung von Sanktionen bei Fahrten mit 
Spezialfahrzeugen für Geld- und/oder Werttranspor-
ten sowie zur Erfassung der Lenkzeiten als „andere 
Arbeiten“. 

Der EFTA-Gerichtshof stellte in seinem Urteil vom 4. 
Mai 2020 Folgendes fest:  

1. a) Die Abweichung für Spezialfahrzeuge für 
Geld- und/oder Wert-transporte nach Artikel 13 Ab-
satz 1 Buchstabe m der Verordnung (EG) Nr. 
561/2006 muss sich auch auf Leerfahrten, also Fahr-
ten vor der Beladung bzw. nach der Entladung, be-
ziehen. 

b) Die Abweichung nach Artikel 13 Absatz 1 Buchsta-
be m der Verordnung (EG) Nr. 561/2006 ist auf ein 
Begleitfahrzeug anwendbar, wenn es für den Geld- 
und/oder Werttransport des Spezialfahrzeugs eine 
integrale und notwendige Aufgabe übernimmt. 

2. Sanktionen nach Artikel 19 der Verordnung (EG) 
Nr. 561/20016 dürfen weder verhängt werden noch 
sind sie erforderlich bzw. verhältnismässig, wenn es 
sich um Fahrten mit Spezialfahrzeugen für Geld- 
und/oder Werttransporte handelt, die auf dem Ge-
biet anderer EWR-Staaten durchgeführt wurden, und 
diese EWR-Staaten eine Abweichung gemäss Artikel 
13 Absatz 1 Buchstabe m der Verordnung (EG) Nr. 
561/2006 zugelassen haben sowie alle individuellen 
Bedingungen dieser Abweichung eingehalten wer-
den, da kein Verstoss vorliegt. 

                                                 
5 Urteil des EFTA-Gerichtshofs vom 4. Mai 2020 in der Rs. E-6/19, H und I. 
6 Verordnung (EG) Nr. 561/2006 des Europäischen Parlaments und des Rates 
vom 15. März 2006 zur Harmonisierung bestimmter Sozialvorschriften im 
Strassenverkehr und zur Änderung der Verordnungen (EWG) Nr. 3821/85 und 
(EG) Nr. 2135/98 des Rates sowie zur Aufhebung der Verordnung (EWG) Nr. 
3820/85 des Rates (ABl. Nr. L 102 vom 11. 4. 2006, S. 1). 

3. Artikel 6 Absatz 5 der Verordnung (EG) Nr. 
561/2006 sieht nicht vor, dass der Fahrer eines Spe-
zialfahrzeugs für Geld- und/oder Werttransporte alle 
Zeiten im Sinne des Artikels 4 Buchstabe e der Ver-
ordnung (EG) Nr. 561/2006 sowie alle Lenkzeiten als 
„andere Arbeiten“ aufzeichnet, wenn der EWR-Staat 
eine Abweichung nach Artikel 13 Absatz 1 Buchstabe 
m der Verordnung (EG) Nr. 561/2006 zugelassen hat. 

Es obliegt nun dem Fürstlichen Obergericht, das 
unterbrochene Verfahren wieder aufzunehmen und 
eine endgültige Entscheidung in der Sache zu treffen. 
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